
Volles Haus und großer Applaus 
Fränkischer Komödienstadel Burggrumbach begeistert mit dem Stück „Adel verpflichtet“

Burggrumbach Viele Zuschauer, darunter auch Bürgermeis-
ter Alois Fischer waren zur ersten Vorstellung am Samstag-
abend in die Sporthalle des VfR-Burggrumbach gekommen. 
Bis auf den letzten Platz war die Halle belegt, als die zwölf 
Laiendarsteller die Komödie über blaues Blut und Eifersucht 
von Hans Schwarzl darboten. 
Seit Herbst vergangenen Jahres hatten sie das Stück geprobt. 
Selbst in den Weihnachtstagen und an den Brückentagen 
hatten sie unter Leitung von Manfred Drazkiewicz und der 
Regieassistenz mit Maria Freudinger immer wieder geübt. 
Es hat sich gelohnt, was von den Besuchern mit viel Szenen-
applaus und am Ende mit lang anhaltendem Beifall bedacht 
wurde.
Der Regisseur Manfred Drazkiewicz hat mit feiner Hand 
bewiesen, dass er sowohl den persönlichen Charakter der 
Darsteller als auch deren Auftreten gut zugeordnet hat, um 
dem Stück seine besondere Note zu verleihen. So trat der 
Gastwirt Edi Weinreich (Richard Schraud) in überzeugen-
der Manie auf, um einen Touristen-Verein zu gründen. Sein 
Nachbar Lenz Hammer (Alfred Stühler) war da etwas zu-
rückhaltender. Fordernd und wenig zurückhaltend gespielt 
allein schon wegen ihrer wilden Ehe war da Lebensgefährtin 
Leni Sommer (Rosemarie Wagner-Hemm). 
Ihre gemeinsame Tochter Eva (Katharina Roth) dagegen 
war immer überlegen und ruhig im Ton. Der leger daher-
kommende Sohn von Agnes und Lenz (Peter Sachse) war 
trotz Eifersucht auf den Butler des Grafen solide gespielt. Der 
Dialog der beiden Frauen Leni und Agnes Hammer (Erika 

Stühler), besonders nach dem Spaziergang mit dem Grafen 
war umwerfend komisch. Sehr gut dargestellt war der an-
gereiste Graf Ferdinand von Atzenburg (Sascha Linke), 
dessen Butler ein Schwein totgefahren hat. Umwerfend 
und mit viel Szenenapplaus bedacht war die Darstellung 
des deutsch mit englischem Akzent sprechenden But-
lers James Woodford (Marvin Studtrucker). Er brachte 
immer wieder das englisch aristokratische Benehmen 
total und gekonnt auf den Punkt. 
Gut gefallen hat auch der Polizist Fritz Staudacher 
(Florian Schraut), der mit seiner überheblichen Art 
das Beamtensein eins ums andere Mal lächerlich 
machte. Steffi Müller, die Dorftratsche (Dorothea 
Saal) war liebestoll, aber bestimmend in ihrem 
Charakter. Sehr höflich und dezent, aber aus-
druckstark war Kathi Hammer (Hannah 
Studtrucker) in ihrer Rolle als Tochter von 
Agnes und Lenz. Auch in der Schluss-
szene gespielte Nebenrolle Toni als 
Krankenpfleger (Jonas Schraut) war 
gut besetzt. 
Das Theaterstück „Adel  
verpflichtet“ war sehr un-
terhaltsam und die 
Besucher fanden 
Stück und 
Darsteller sehr gut.

Rainer Weis
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Die Schlussszene: Der Graf und sein Butler reisen ab Foto: Rainer Weis



Vereinstermine
Bergtheim/Dipbach/Opferbaum
04.02.	 Erste Hilfe für alle – Notfälle von Abis Z
05.02.	 Seniorenkaffee mit Faschingstreiben – Sozialstation St. 

Gregor – Tagespflege Bgth (Anmeldung erwünscht)
09.02.	 Wirtshaussingen– Chorvereinigung Bgth. – FFW-Haus
11.02.	 Mitgliedervers. – Opferb. Musikanten – Pfarrheim
12.02.	 Bereitschaftsabend – Interessierte sind willkommen 

– BRK Bergtheim – BRK Heim
20.02.	 Bingo – Sozialstation St. Gregor – Tagespflege Bergt-

heim (Anmeldung erwünscht)
01.03.	 Kesselfleischessen – Musikverein Bergtheim

Erbshausen-Sulzwiesen/Hausen/Rieden
01.02.	 Weihnachtsbaumsammlung – erbswiesen – E/S
12.02.	 Seniorennachmittag – Senioren – Sportheim E/S
21.02.	 Firmung Pastoraler Raum Bergtheim/Fährbrück in 

Bergtheim
06.02.	 Dorfstammtisch E/S – Sportheim

Estenfeld
06.02.	 Seniorentreff – AWO-Ortsverband Estenfeld
20.02.	 Seniorentreff – AWO-Ortsverband Estenfeld

Kürnach
14.01.	 Seniorennachmittag – Kath. Pfarrgemeinde 

– Pfarrzentrum
15.01.	 Vorlesen für Kinder ab 6 Jahren –Bücherei
15.01.	 Jahresversammlung –Aktiv50plus – Pfarrzentrum
17.01.	 Spiele-Nachmittag – VdK Kürnach – Café BieberBau
21.01.	 Tanzstunde – Senior*innenbeirat der Gemeinde – MZH
28.01.	 Tanzstunde – Senior*innenbeirat der Gemeinde – MZH
30.01.	 Winterwanderung – aktiv50plus – Start: Wendeplatz in 

der Heiligen Wiese
31.01.	 Spiele-Nachmittag – VdK Kürnach – Café BieberBau

Markt Eisenheim
25.01.	 Ratschnachmittag – Senioren/innen Dorfladen 

Obereisenheim
03.02.	 Jahreshauptvers. – Weinbauverein – Sportheim ASV

Oberpleichfeld
20.02.	 Seniorenfasching – Seniorenkreis – Pfarrheim

Prosselsheim/Püssensheim/Seligenstadt
14.01.	 Dorfstammtisch – Gemeindehaus Püssensheim
18.01.	 Altpapiersammlung – TSV Prosselsheim
20.01.	 Offenes Pfarrhaus Prosselsheim – PGR, Senioren-

team, Frauenstammtisch
25.01.	 Jahreshauptversammlung – FFW Prosselsheim
26.01.	 Vorspielnachmittag – Musikverein Püssensheim
27.01.	 Jahreshauptvers. – FFW Püssensheim – Gemeindehaus
27.01.	 Frauenstammtisch ProPüSe – Pfarrhaus
28.01.	 Dorfstammtisch – Gemeindehaus Püssensheim
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Dorn Bau AG: Simon Weilhöfer • Tel.: 0 97 25 / 70 651 - 53 • Mobil: 01 70 / 5 12 06 09
Im Werntal 50 • 97490 Poppenhausen OT Hain • www.dornhausbau.de

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Wachtelberg, Kürnach
Di. 9.00–18.00 Mi. 7.00–12.00 Do. 9.00–18.00 Fr. 9.00–18.00 Sa. 9.00–14.00

Dienststunden
Bitte erfragen Sie vor einem persönlichen Besuch  

telefonisch die Möglichkeiten ihr Anliegen zu lösen.
BERGTHEIM Tel. (0 93 67) 9 00 71-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Montag und Dienstag  13.00 – 16.00 Uhr
+ Donnerstag  13.00 – 17.00 Uhr
Bürgerbüro: Donnerstag  13.00 – 18.30 Uhr

ESTENFELD Tel. (0 93 05) 8 88-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.30 Uhr

HAUSEN b.W. Tel. (0 93 67) 90 67-0 
Montag 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 18.30 Uhr
Freitag 7.30 – 12.00 Uhr

KÜRNACH Tel. (0 93 67) 90 69-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr

OBERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 9 00 71-22
Bürgermeistersprechstunde: jeweils Montag 17.00 – 18.00 Uhr

UNTERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 90 80-0
Montag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 

Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
übernimmt der Verlag keinerlei Haftung.

Fremdbeilagen werden nicht geduldet!
Uns zur Kenntnis gelangte Beilagen werden dem Auftraggeber (un­
abhängig von dessen Wissen) zum Beilagenpreis in Rechnung gestellt.
Texte werden kostenlos in Print und Internet veröffentlicht.  
Der Verlag behält sich vor, bei Platzmangel Text­Kürzungen ohne vor­
herige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen. Eingeflochtene 

kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen,  
Am Kindergarten 4, ✆ (0 93 67) 9 91 14, Fax (0 93 67) 9 91 07, e­mail:  
info@dorf­zeitung.de. Bei Nichterscheinen aufgrund von höherer  
Gewalt oder wirtschaftlicher Unrentabilität erlischt jede Verpflichtung 

von Auftragserfüllung, Leistung und Schadenersatz.
©  Nachdruck der von uns kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen ist 
nicht gestattet, sie dürfen nur in der Dorf­Zeitung verwendet werden. 
Bei Zuwiderhandlung werden entstandene Entwurfs­ und Satzkosten 

nachbelastet. Es gilt die Preisliste vom 1. Jan. 2025

Landfrauen 

Vortrag: „Gelassen im Stress“
Herzliche Einladung zu einem Vortrag bei Kaffee und Kuchen  
zum Thema „Stress“ 

am Montag, 3. Februar um 14.00 Uhr 
im Sportheim Unterpleichfeld, Schulstraße. 

Es soll ein gelassener, stressfreier, wohltuender Nachmittag 
für Frauen aus den Dörfern im Würzburger Norden werden. 
Referentin ist Christiane Mayer von der Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau. Stress mit all sei-
nen Symptomen für Körper und Psyche und dessen mögliche 
gesundheitliche Auswirkungen sind Inhalt des Vortrags.
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Sportgaststätte 

Bergtheim

Oberpleichfelder Straße 10 · Bergtheim · ✆ 0 93 67/4 61 95 63 
http://www.facebook.com/SportgaststaetteBergtheim

Öffnungszeiten:
Donnerstag, Freitag, Samstag, Montag 

 von 16.30 bis 23.00 Uhr
Sonntag von 10.30 bis 14.30 Uhr

Zu unserer Speisekarte (SV-Bergtheim.de/Sportgaststaette)  
gibt es Donnerstag und Freitag: Burger

Samstag: Hähnchen • Montag: Schnitzeltag

Donnerstag, 30. 01. und Freitag, 31. 01.
Rinderleber

Sonntag, 02. 02. 
Fächerhähnchen

Zanderfilet, Honig-Senfsoße, Reis

Burgunderbraten, Klöße, Blaukraut

Donnerstag, 06. 02. und Freitag, 07. 02.
Schnickerli

Sonntag, 09. 02.
Cordon Bleu Schwarzwald, Pommes, Salat

Rehkeulenbraten, Herzoginkartoffeln

Schäufele, Klöße, Blaukraut D
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Aschermittwoch 
Fischessen ab 16.30 Uhr 

bitte rechtzeitig reservieren!!!

 Februar 2025:
 Mittwoch, 05.02., 14:00 Uhr            Seniorenkaffee mit  

buntem Faschingstreiben

 Donnerstag, 13.02., 14:00 Uhr Gottesdienst mit Kommunion 
mit Susanne Händel,
anschließend Kaffee und Kuchen

 Donnerstag, 20.02., 14:30 Uhr Bingo - Sport für den Kopf 
in geselliger Runde 

 Mittwoch, 05.03., 14:00 Uhr Gottesdienst mit Aschenkreuz,
anschließend Kaffee und Kuchen

 werktags um 11:30 Uhr  offener Mittagstisch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Anmeldung erwünscht!
Tagespflege Bergtheim, Milanstraße 2, Tel. 09367/98879-50

 
Offene Veranstaltungen
in der Tagespflege Bergtheim

Für die Kinder bei der Opferbaumer Kinderfeuerwehr Firefighters 
(rechts) demonstrierten Feuerwehrmänner, wie schnell und gefähr-
lich ein Tannenbaum brennen kann und wie die Feuerwehr einen 
derartigen Brand löscht. Foto: Irene Konrad

Kinderfeuerwehr Firefighters
Wie schnell und gefährlich kann ein Tannenbaum brennen?
Opferbaum Erst vor wenigen Wochen wurde die Kinderfeuer-
wehr in Opferbaum gegründet. Bei der dritten Gruppenstunde 
ging es wahrlich heiß her. Erwachsene Feuerwehrmänner ha-
ben den Kindern zwischen sechs und zwölf Jahren gezeigt, 
wie erschreckend schnell und spektakulär ein Tannenbaum 
brennen und wie so ein Brand von der Feuerwehr mit einem 
Feuerlöscher oder mit Wasser gelöscht werden kann.
Die Verantwortlichen Verena Nowotny und Peter Konrad und 
das gesamte Organisationsteam der Kinderfeuerwehr Fire-
fighters bedanken sich bei den „Großen“, dass sie sich Zeit 
für die Kinder genommen haben. Die brennenden Christ-
bäume, die hohen Rauchsäulen und das Löschen haben alle 
beeindruckt.
Im theoretischen Teil beschäftigten sich die Kinder mit dem 
Verbrennungsdreieck über brennbare und nicht brennbare 
Stoffe. Dann haben die Kinder ihre „Opferbaumer Firefigh-
ters Feuerwehrsachbücher“ bekommen. Das sind Mappen, in 
denen alles festgehalten wird, was die Firefighters im Laufe 
der Zeit bei der Kinderfeuerwehr lernen.
In den nächsten Gruppenstunden der Opferbaumer Kinder-
feuerwehr soll es um das Thema Notruf gehen. Außerdem ist 
eine Müllsammelaktion geplant.

 Interessierte Kinder und Jugendliche können sich noch für 
den Unterricht anmelden.
Die Anmeldung ist über den MV Bergtheim möglich. Weitere 
Informationen und Kontaktadresse auf der Webseite des Ver-
eins.� Text und Foto: Daniela Wahler MV Bergtheim

Neues Schlagzeug im Musikverein Bergtheim
Bergtheim Der Musikverein Bergtheim hat im letzten Jahr in 
ein zweites Schlagzeug für die Jugendarbeit investiert. 
Musikpädagoge Daniel Feldmeier, der das Schlagzeugspiel 
im Verein unterrichtet, freut sich besonders über die Anschaf-
fung, da es eine große Bereicherung für die Arbeit mit den 
Kindern ist. 
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Norbert Rumpell GmbH

Telefon (0 93 67) 98 04 40
info@norbert-rumpel.de 
www.norbert-rumpel.de

Kaufen?  Mieten? 
Dienstlei stung?
Wir haben die Lösung!

97262 Erbshausen | Erbshausener Straße 13a

Wir heizen Ihrer Fete ein!

Aufstellen – Einschalten – WÄRME

HEIZEN TROCKNEN REINIGENLÜFTEN KLIMA

Faszination
 die Spuren hinterläßt.

Anzeigen 
in der Dorf-Zeitung

Wir beraten Sie gerne unter 
(0 93 67) 99114

Gemeinderatssitzung in Bergtheim am 11. 12. 2024
Interimsgruppe der Kindertagesstätte Vogelnest musste aufgelöst werden
Bergtheim Vier Bauanträge hatte der Bergtheimer Gemeinde-
rat in seiner Sitzung am 11. Dezember 2024 zur Entscheidung 
auf dem Tisch. Zwei davon waren gewerblicher Art und zwei 
betrafen Einfamilienwohnhäuser in den Ortsteilen Opferbaum 
und Dipbach. Das Ratsgremium hatte keinerlei Einwände. Die 
Genehmigungsbehörde ist stets das Landratsamt in Würzburg.
Bei den gewerblichen Bauanträgen handelt es sich um den 
Neubau einer Schreinerei im Gewerbegebiet Am Eulenberg in 
Bergtheim. Mit beantragt wurden Büros und eine Lagerfläche. 
Der zweite Antrag betraf Opferbaum. Es ging um Bewilli-
gungen für eine Kfz-Werkstatt in einer ehemaligen landwirt-
schaftlichen Hofstelle in der Kilianstraße.
Verständnis hatte der Gemeinderat in Bezug auf beantragte 
Befreiungen bei den privaten Bauanträgen. In der Dipbacher 
Bayernstraße beispielsweise sei der Zuschnitt eines Eckgrund-
stücks für das Bauvorhaben ungünstig. Der Bauherr möchte 
im hinteren Bereich die Baugrenze teilweise überschreiten. 
Der Bergtheimer Gemeinderat stimmte dem nachvollziehba-
ren Antrag zu. Eine Änderung des Bebauungsplans für diesen 
Einzelfall würde erhebliche Kosten nach sich ziehen. Aus-
führlich informierte Bürgermeister Schlier über die Gründe, 
warum die Interims-Kindergartengruppe im Bergtheimer 
Pfarrsaal gänzlich aufgelöst werden musste. Im Oktober habe 
es in der Toilettenanlage einen Wasserrohrbruch gegeben. Zu 
dieser Zeit haben zwölf Kinder die Interimsgruppe besucht.
Angesichts des plötzlichen Handlungsbedarfs, der voll beleg-
ten Kindergärten in der Gemeinde und des Mehraufwands 
für das Personal sei es nicht einfach gewesen, die Kinder-
gartenkinder wieder gut unterzubringen. Die Kindergärten  
„Vogelnest“ und „Die kleinen Strolche“ haben zeitlich be-
grenzte Sondergenehmigungen für Notplätze bekommen. 
Ein Kind sei in einen Kindergarten nach Würzburg und zwei 
Kinder in den Dipbacher Kindergarten gewechselt.
In der Nachbargemeinde Oberpleichfeld wären zwar „drei 
bis vier Plätze“ frei gewesen, aber die betroffenen Eltern sind 
nicht mobil. Deshalb habe die Gemeinde einen Aufruf mit 
der auf dieses Kindergartenjahr befristeten Bitte um Hilfe 
gemacht. Aber es hätten sich keine ehrenamtlichen Fahre-
rinnen oder Fahrer gemeldet und die Beauftragung eines  
Beförderungsunternehmens hätte laut Bürgermeister Schlier 
„17.000  Euro Kosten nach sich gezogen“.

Deshalb sei er froh, dass mittlerweile akzeptable Lösungen 
für die betroffenen Familien gefunden wurden. Für den 
Kindergarten „Die kleinen Strolche“ werde die Gemeinde 
5000  Euro zur Verfügung stellen, sagte der Bürgermeister. Der 
Trägerverein würde dieses Geld für den Mehraufwand an 
Personal und für Schallschutzmaßnahmen einsetzen wollen.
Sehr gut bei den Mitgliedern des Gemeinderats angekommen 
ist der Jahresbericht des neuen Bauhofleiters Rainer Keller. 
Für Gemeinderätin Monika Fischer waren die ausführlichen 
Beschreibungen einschließlich angefallener Kosten „super 
und aufschlussreich“. Ihre Rückfragen zum hohen Erhal-
tungs- und Unterhaltsaufwand der Dienstfahrzeuge, zum 
Stromverbrauch, zum Fichten- und Lärchenholz im Gemein-
dewald und zur Grundreinigung der Schule beantwortete der 
Bürgermeister sachkundig.
Angesprochen in der Sitzung wurden die von der Gemeinde 
erlassenen neuen Grundsteuerbescheide, die mit Ulmen, 
Erlen und Weiden erfolgten Ersatzpflanzungen für die im 
Januar gefällten Weiden am Brummbach in Opferbaum, Stra-
ßenschäden bei einem Flurweg und der Umbaufortschritt für 
den Kindergarten in Opferbaum. Gemeinderat Klaus Endres 
ist es ein Anliegen, dass die künftige Verkehrsführung in 
der Jahnstraße mit Rücksicht auf angrenzenden Privatgrund 
sorgfältig geplant wird.

In Opferbaum ist der Baufortschritt beim Umbau der ehemaligen 
Schule in eine Kindertagesstätte deutlich sichtbar. Wie die Außen-
anlage gestaltet werden soll, die Verkehrsführung in der Jahnstraße 
einmal aussehen wird und wo genau die nötigen Parkplätze für die 
Kita angelegt werden, ist noch in Planung. Foto: Irene Konrad
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Kompostwerk Oberpleichfeld

Weitere Informationen zu unseren Öffnungszeiten 
unter www.wuerzburger-kompost.de

Kompostwerk Oberpleichfeld
Am Rothberg 1  
(ehemals Am Rothweg o.Nr.), 
97241 Oberpleichfeld, Tel. 0 93 67 33 40

Bis Ende Februar 2025 
schließt das Werk  

abends eine Stunde eher. 

Die Winter-Öffnungszeiten sind dann: 
Montag  .................... 9.00 – 17.00 Uhr

Dienstag  und  Mittwoch  geschlossen

Donnerstag  .............10.00 – 17.00 Uhr

Freitag  ..................... 9.00 – 17.00 Uhr

Samstag  ..................9.00 – 14.00 Uhr

Samstag, den 22. Februar 2025
ist das Kompostwerk Oberpleichfeld geschlossen!

Grüngut kann am Samstag von 9.00 – 14.00 Uhr  

am Wertstoffhof Wachtelberg, Industriepark 4  
in 97273 Kürnach abgegeben werden!

Dorf-Zeitung
wissen wo wann was los ist

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung
09305-9290536

WÜRZBURG

ga@badelix.de

TICKET
VORVERKAUF

02.02.25
11:11  UHR

Weißwurstfrühstück ab 9:33 Uhr

  

Foto:  Markus Bauer

Fortbildungsreihe der BRK 
Bereitschaft Bergtheim geht 2025 weiter
Bergtheim Die BRK Bereitschaft Bergtheim setzt ihre beliebte 
Fortbildungsreihe Erste Hilfe für Alle auch im Jahr 2025 fort. 
Bereits beim ersten Termin 2025 am Thema „Herzinfarkt 
und Schlaganfall“ nahmen 20 interessierte Bürgerinnen und  
Bürger teil. Die Teilnehmenden erhielten wichtige Informati-
onen darüber, was ein Herzinfarkt und ein Schlaganfall ist, 
welche Ursachen sie haben und wie man präventiv dagegen 
vorgehen kann.
Zudem wurden sie geschult, die Anzeichen eines Schlagan-
falls mithilfe des FAST-Schemas zu erkennen und entspre-
chende Maßnahmen zu ergreifen. Auch die Anzeichen eines 
Herzinfarkts und das richtige Handeln in solchen Notfallsitu-
ationen wurden ausführlich erläutert. Ein weiterer wichtiger 
Aspekt war die theoretische Erklärung der Herz-Lungen- 
Wiederbelebung sowie der korrekte Ablauf eines Notrufs.
Der nächste Termin der Fortbildungsreihe widmet sich dem 
Thema „A(sthma) bis Z(uckerkrankheiten)“ und findet am 
Dienstag, den 04. Februar 2025, um 19 Uhr im BRK-Heim in 
Bergtheim statt. Die Teilnahme ist kostenlos, und eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Interessierte können nicht nur Wissen erwerben, sondern 
auch die Möglichkeit nutzen, sich über ehrenamtliches En-
gagement in der BRK Bereitschaft Bergtheim zu informieren. 
„Ehrenamtliche Arbeit bringt nicht nur Freude und das gute 
Gefühl, anderen zu helfen, sondern fördert auch die persön-
liche Weiterentwicklung und den Zusammenhalt in der Ge-
meinschaft,“ erklärt die Bereitschaftsleitung.
Wer mehr erfahren oder sich ehrenamtlich engagieren 
möchte, kann sich direkt an die BRK Bereitschaft Bergtheim 
(Bereitschaft-Bergtheim.wue@brk.de oder 0163-7744294 –  
www.brk-bergtheim.de) wenden.

Jakob-Stoll-Realschule Würzburg
Herzliche Einladung
Liebe zukünftige 5. Klässler, sehr geehrte Eltern,
wir laden Euch und Sie hiermit ganz herzlich zu unserem 
Schnuppernachmittag und Informationsabend ein.
Termin zum Schnuppern: 	11. 3. 2025, 15.00 – 17.00 Uhr
Termin Infoabend:	 17. 3. 2025, 19.00 Uhr
Während Ihre Kinder beim Schnuppernachmittag unser 
Schulhaus erkunden, bieten wir für Sie als Eltern Schulhaus-
führungen an.
Auf https://www.jakob-stoll-realschule.de erhalten Sie Ein-
blicke in unseren Schulalltag und zahlreiche Informationen, 
die einen Eindruck von der Vielfalt unserer Schule vermitteln.
Natürlich sind wir auch persönlich für Fragen unter der Num-
mer 09 31/45 34 50 (Sekretariat) für Sie erreichbar.
Wir freuen uns sehr auf Euch und Sie!
� Die Schulfamilie der Jakob-Stoll-Schule
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DUNCAN
SEITZ
VERANTWORTUNG FÜR DEUTSCHLAND

V.i.S.d.P.: Landesvereinigung FREIE WÄHLER Bayern e. V., Landesgeschäftsstelle, Vorsitzender Hubert Aiwanger, Giesinger Bahnhofplatz 8, 81539 München
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Elektrotechnik

 
 

Smart Project©

www.smart-project-knx.de
Tel.: 09722 / 91 70 88 7 

  
Stefan Weisenberger

Wiesenloch 8 - 97440 Eßleben 

Die Smarthome

Profis!

  AArrbbeeiitt  mmiitt  QQuuaalliittäätt    eerrlleebbeenn

Die Smarthome 

Profis!

Arbeit mit Qualität erleben

TELEFON 09305 / 988 2096
MOBIL  0163 / 39 20 54 8
E-MAIL  info@main-brennholz.de
WEB  www.main-brennholz.de

Brennholz zu verkaufen!

Bei der Spendenübergabe für die Ballbusters Würzburg. Vorne von 
links: Stefan Falk, Michelle Hein, Caner Gönen, Vadim Lobanow, 
Julian Wendel, Markus Wahlich, Robin Seubert, Robert Wolfram 
und Christoph Wendel. Hinten die Hubertusbrüder Oliver Rumpel 
(Kassier des Ortsvereins), Sachspender Rupert Hetterich, Haupt-
organisator Günter Schug und Ortsobmann Michael Wahlich.

Foto: Katharina Brill

1111 Euro für die Ballbusters Würzburg 
vom Hubertusverein Rieden
Eindrucksvolles Resultat beim Grenzbegang
Rieden Ein Grenzbegang der Gemarkung Rieden  bot im 
Oktober 2024 nicht nur die Möglichkeit, die örtlichen Flu-
ren zu erkunden, sondern wurde zugleich zu einem ein-
drucksvollen Beispiel für soziales Engagement. Mit einem 
Erlös von 1.111  Euro unterstützten die Riedener Hubertus
brüder  das Powerchair-Hockey-Team  „Ballbusters Würz-
burg“, das sich für die sportliche Inklusion von Menschen 
mit Behinderung einsetzt. Außerdem ist das Team sportlich 
sehr erfolgreich. Man spielt in der 2. Bundesliga.
Powerchair Hockey (Hockey im Elektrorollstuhl) ist eine 
faszinierende und anspruchsvolle Sportart für Menschen, 
die auf elektrische Rollstühle angewiesen sind. Spieler:innen 
nutzen speziell ausgestattete Rollstühle, um mit Team-
geist, Geschick und Taktik den Ball ins gegnerische Tor zu 
befördern. 
Die „Ballbusters Würzburg“ sind „eines der wenigen Teams 
in Deutschland und in unserer Mannschaft feiern wir nicht 
nur sportliche Erfolge, sondern erleben auch Gemeinschaft 
und viel Lebensfreude“, erklärte Trainer Julian Wendel, der 
sich über die Spende aus Rieden sehr freute.
Nach einem Weißwurstfrühstück startete der Exkurs, bei 
dem die Riedener Siebener unter der Leitung von Obmann 
Martin Sauer die Fluren der Gemarkung prüften. Zahlreiche 
Bürger:innen begleiteten die Gruppe und erfuhren mehr über 
historische Grenzsteine, landwirtschaftliche Nutzung und 
die Bedeutung der traditionellen Flurpflege.
Parallel dazu sorgte der Hubertusverein Rieden für das 
leibliche Wohl der Gäste. Mit viel Engagement meisterte 
das Team um Günter Schug die Organisation der kulinari-
schen Versorgung. Dank der großzügigen Spende von Ru-
pert Hetterich, der „Kartoffel & Wurscht“ beitrug, sowie des 
ehrenamtlichen Aufbaus konnte ein Überschuss von rund 
1.000  Euro erwirtschaftet werden. Der Betrag wurde von 
einem Spender auf 1.111€ aufgestockt.  „Ohne den großen 
Einsatz unserer Mitglieder und die Unterstützung der Dorf-
gemeinschaft wäre dieser Erfolg nicht möglich gewesen“, be-
tonte Oliver Rumpel.
In einer kurzen Ansprache lobte Bürgermeister Bernd Schraud 
die Organisatoren und betonte die Bedeutung solcher Veran-
staltungen für die Dorfgemeinschaft: „Dieses Fest verbindet 
Tradition, Wissen und Gemeinschaft. Es ist großartig zu sehen, 
wie wir gemeinsam etwas Gutes bewirken können“. Schraud 
äußerte zudem den Wunsch, das Fest am 3.  Oktober 2025 zu 
wiederholen – eine Idee, der die Hubertusbrüder sofort be-
geistert zustimmten.
Die Unterstützung der „Ballbusters Würzburg“ durch die 
Riedener Hubertusbrüder ist ein weiteres Beispiel dafür, wie 
soziale Verantwortung und Tradition Hand in Hand gehen 
können. Die Spende wird dringend benötigte Reparaturen 
der Elektro-Rollstühle und den Kauf neuer Ausrüstung er-
möglichen, erklärte Trainer Julian Wendel im Gespräch mit 
den Riedener Unterstützern.
Günter Schug, Rupert Hetterich und Oliver Rumpel erfuhren 
dabei aus erster Hand, welche Herausforderungen und Freu-
den mit Powerchair Hockey verbunden sind. „Es ist beein-
druckend, wie viel Teamgeist und Energie die Spieler:innen 
aufbringen. Die Ballbusters zeigen, dass Sport Barrieren 
überwinden und Menschen verbinden kann“, sagte Rupert 
Hetterich.
Mit der positiven Resonanz und den sichtbaren Ergebnis-
sen dieser Veranstaltung ist die Vorfreude auf den nächsten 
Grenzbegang groß. Die Hubertusbrüder und die Siebener 
versprachen, auch in diesem Jahr mit vollem Einsatz dabei 

zu sein, um Tradition und soziale Verantwortung in Rieden 
weiter zu stärken.
Nächster Heimspieltag der Ballbusters ist der 26. April 2025 
ab 10 Uhr in Thüngersheim.� Text: Oliver Rumpel
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PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fester Montagetermin
- Fullservice der WVV

Jetzt Anlage bestelllen und zukünftig eigenen Ökostrom 
auf dem Dach produzieren. Weitere Infos unter  
wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen 
(TAB) erfüllt. Dies kann vorab durch unsere Experten geprüft werden. Gerne  
können auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis vorgenommen werden.

500 €Rabatt für WVV-EnergieKunden/innen



	 Würzburg Nord klein	 Dorf-Zeitung

9

Das Rathaus in Bergtheim ist Sitz der Verwaltungsgemeinschaft 
Bergtheim. Foto: Irene Konrad

Ordentliche Prüfberichte und ein Lob auf die Verwaltung
Vorhaben der Verwaltungsgemeinschaft Bergtheim im Jahr 2025
Bergtheim Ein überörtlicher Prüfbericht, der rechnerische 
Abschluss des Jahres 2023 sowie die Verabschiedung des 
Haushaltsansatzes 2025 standen auf der Tagesordnung der 
Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
(VGem) Bergtheim am 10. Dezember 2024. Die Mitgliedsge-
meinden sind Bergtheim und Oberpleichfeld mit insgesamt 
5038 Einwohnern zum Stichtag am 30.  Juni 2024.
Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender Bürgermeister Kon-
rad Schlier aus Bergtheim und Bürgermeisterin Martina Rott-
mann aus Oberpleichfeld lobten im Namen der Bürgerinnen 
und Bürger das „loyale und fleißige Personal im Rathaus“. 
Ausdrücklichen Dank bekamen der Geschäftsstellenleiter 
Andreas Faulhaber und Sandra Pfeuffer, die Leiterin der Fi-
nanzverwaltung. Sie erläuterten in der Sitzung ihre Zahlen, 
Arbeit und Wünsche.
Vor kurzem war im Bergtheimer Rathaus eine überörtliche 
Kassenprüfung. Beim Prüfbericht vom 21. November 2024 
gab es keine Textziffern und damit keinerlei Beanstandun-
gen. Die Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung nahmen 
somit den Prüfbericht in vollem Wortlaut zur Kenntnis. Auch 
die örtliche Rechnungsprüfung hatte nichts zu bemäkeln.
„Wir schließen uns der Staatlichen Rechnungsprüfungsstelle 
an und haben keinerlei Beanstandungen gefunden“, sagte  
der Ausschussvorsitzende Edgar Bauer. Zusammen mit  
Peter Wagner und Michael Rebitzer habe er die Bücher 
geprüft. „Sie sind wie gewohnt sehr ordentlich und präzise 
geführt“, empfahl Bauer um die Entlastung der Jahresrech-
nung 2023. Es sei erfreulich, dass die Ausgaben der VGem 
im Jahr 2023 aufgrund von Einsparungen bei den Perso-
nal- und Betriebskosten unter dem Ansatz geblieben sind. 
Die geplante Entnahme aus den Rücklagen musste nicht in 
Anspruch genommen werden. Der Kassenstand weise mit 
knapp 327.000 Euro „eine gute allgemeine Rücklage“ aus.
Nach dem ordentlichen Abschluss des Haushaltsjahres 2023 
nahm das Gremium das Haushaltsjahr 2025 in den Blick. Der 
Ansatz wird erneut etwas steigen, und zwar auf ein Gesamt-
volumen von knapp 1,498 Millionen Euro. Davon entfallen 
gut 1,314 Millionen Euro auf den Verwaltungshaushalt und 
183.600 Euro auf den Vermögenshaushalt. Finanzverwalte-
rin Pfeuffer erläuterte bestimmte Veränderungen bei den 
Buchungsnummern, auf die das Statistische Bundesamt hin-
gewiesen habe. Obwohl Tarifanpassungen zu Buche schla-
gen, würden die Personalausgaben etwas niedriger ausfallen, 
weil sie sich auf weniger Stellen verteilen als im Vorjahr.
Erneut soll die Verwaltungsumlage pro Einwohner etwas re-
duziert werden, indem eine Entnahme aus der Rücklage vor-
gesehen ist. Das komme sowohl der Gemeinde Bergtheim als 
aus der Gemeinde Oberpleichfeld „vor allem im Hinblick auf 
die erwartete immense Steigerung der Kreisumlage“ zugute.
Weil die VGem ihr EDV-System umrüstet, fallen für die 
neue Technik Investitionen für die Hard- und Software 
an. Außerdem möchte das Bauamt eine sogenannte CNSS-
Vermessungstechnik kaufen, weil das aktuelle Vermes-
sungssystem häufige Ausfälle habe und zudem auch von den 
Feldgeschworenen genutzt wird. „Die Siebener wollen das 
jetzige Gerät behalten und weiter nutzen und das Bauamt 
ein eigenes satellitengestütztes Vermessungssystem kaufen“, 
erklärte Bürgermeister Schlier. 
Weil die Argumentation schlüssig war, ein gutes Ange-
bot über die ÜZ Mainfranken eG vorliegt und „ein aus-
reichend hoher Puffer dafür in der Rücklage ist“, wurde 
der Kauf in den Haushaltsplan aufgenommen. Einge-
stellt wurde auch ein Betrag zur Einführung eines neuen 
und einheitlichen Dokumentensystems im Rathaus. Der 
Haushaltsplan 2025 ist einstimmig bewilligt worden  

und tritt am 1. Januar 2025 in Kraft. Einstimmig war auch 
die Zustimmung zum Finanzplan für die Jahre 2024 bis 2028.

Julian Bohlender, Lisa Hartlieb, Florian Herbig , Julian Bach, Kon-
stantin Ries und Volker Flockerzi

Tischtennis-Dorfmeisterschaften 
Prosselsheim Bereits zum 44. Mal veranstaltete der TSV 
Prosselsheim seine traditionelle Tischtennis Dorfmeister-
schaft zu Beginn des neuen Jahres. 
Insgesamt 55 SpielerInnen kamen über mehrere Tage verteilt 
ins TSV Sportheim um in den einzelnen Disziplinen ihre 
Meister zu ermitteln. Den Auftakt bildeten die Schüler, es 
folgten die Frauen, Herren, Verbandsspieler und Doppel. Die 
Endspiele wurden am Dreikönigstag ausgetragen. Die zahl-
reichen Zuschauer konnten attraktive und spannende Spiele 
verfolgen.
Die Sieger im Doppel waren Volker Flockerzi und Konstantin 
Ries, bei den Schülern Julian Bach, bei den Frauen Lisa Hart-
lieb, bei den Herren Julian Bohlender und bei den Verbands-
spielern Florian Herbig. Zu den jeweiligen Wanderpokalen 
erhielten die Sieger eine Urkunde und ein kleines Präsent. Bei 
den Schülern erhielten alle Teilnehmer einen kleinen Preis. 
Die sportliche Organisation der Dorfmeisterschaft hatte die 
Tischtennisabteilung des TSV Prosselsheim.
� Text und Foto: Richard Öchsner
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ÜBER MICH …
Als Gemeinde- und Kreisrätin habe ich mich in den 
letzten Jahren eingesetzt für ein positives, konstruk-
tives Miteinander, für gemeinsame Lösungen, für eine 
gute Zukunft. Ich stehe für eine Politik, die Menschen 
zusammenbringt und ihnen zuhört – offen für ihre 
Sicht der Dinge.

Auf der Grundlage meiner langjährigen Berufser-
fahrung als Lehrerin und meiner Alltagskompetenz 
als berufstätige Mutter will ich Ansprechpartnerin 
sein für die Menschen in unserem Wahlkreis und 
mich einsetzen für ihre Anliegen.

Ich bin überzeugt, dass wir gemeinsam erhalten 
können, was uns kostbar ist, verändern können, was 
so nicht bleiben kann, und neue Lösungen fi nden 
können, für die Herausforderungen unserer Zeit.
Dafür will ich arbeiten.

MIT EUCH. FÜR EUCH. BUNDESTAGSKANDIDATIN FÜR WÜRZBURG STADT & LAND.

JESSICA HECHT.

Die beleuchteten barocken Engel auf dem Marktplatz zählen zu den 
bekanntesten Symbolen des Ludwigsburger Weihnachtsmarktes.

Würzburg Der Barock-Weihnachtsmarkt im Herzen von 
Ludwigsburg war das Ziel der diesjährigen Winterlehrfahrt 
des Kreisverbands Würzburg im Bayerischen Bauernverband 
(BBV). 
Er ist mit seinen 150 Austellern und seinem bunten Angebot 
zum Stöbern und Genießen ein beliebter Weihnachtsmarkt 
in Baden-Württemberg. Leuchtende Engel mit funkelnden  
Flügeln verleihen ihm sein besonderes Flair.
Die Winterlehrfahrten des Würzburger Kreisverbands zählen 
zu seinen erfolgreichsten Angeboten der BBV-Erwachsenen-
bildung. Bis vor drei Jahren brachten Sonderzüge Landfrauen 
und Landmänner um Würzburg zu den Ausflugszielen. Aus 
Kosten- und Zeitgründen sowie verschärfter rechtlicher  
Vorgaben stieg der BBV auf Busse und interessante Ziele im 
näheren Umfeld um.
Diesmal hatten die Kreisvorstandschaft und die Hauptamt
lichen in der Geschäftsführung die Winterlehrfahrt schon im 
August ausgeschrieben. Innerhalb von zwei Wochen waren 
die geplanten Termine bereits ausgebucht. Deshalb kamen 
weitere vier Termine dazu. Drei Busunternehmen teilten sich 
die elf Fahrten auf. Teilweise fuhren zwei Busse an einem Tag. 
Die zehn zentralen Abfahrtsorte waren über den gesamten 
Landkreis verteilt worden.
Insgesamt fuhren 598 Landkreisbewohnerinnen und eine 
kleine Anzahl an Männern bei den elf Fahrten zwischen 
dem 29. November und 14. Dezember 2024 mit. In jedem Bus 
übernahm eine Frau aus der BBV-Kreisvorstandschaft oder 
eine Ortsbäuerin die Reiseleitung. All das erforderte von den  
Ehren- und Hauptamtlichen des BBV-Kreisverbands Würz-
burg eine logistische Leistung.

Bei der jeweiligen Ankunft in Ludwigsburg warteten be-
reits mehrere Gästeführerinnen. Sie zeigten den unterfränki-
schen Besucherinnen und Besuchern die Sehenswürdigkeiten 
der Stadt mit ihrem Residenzschloss, den Kirchen, Garten
anlagen, Plätzen, hübschen Straßenzügen oder historische 
Gebäuden wie das Grävenitz-Palais.
Kreisbäuerin Martina Wild freut sich, dass die diesjährige 
Winterlehrfahrt wieder sehr gelobt wurde. „Unser Pro-
gramm war so gestaltet, dass die Lenk- und Schichtzeiten 
der Busfahrer zeitlich gut eingehalten werden konnten und 
die Teilnehmenden in Ludwigsburg möglichst viel freie Zeit 
zur eigenen Verfügung hatten“, erklärt sie sich den Erfolg der 
BBV-Bildungsfahrt.

Rekordbeteiligung bei der BBV-Winterlehrfahrt
Elf Busfahrten nach Ludwigsburg mit insgesamt 598 Teilnehmenden

Foto: Irene Konrad
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do	 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr	 13:00 - 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage	 vom Vorabend an ab  

18:00 – 08:00 Uhr des nächsten Werktags

	 über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.

Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
SKF Frauenhaus 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931)	 4500777
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 •  (0931) 386-58200
Der Paritätische Pflegedienst      	 • (09365)	 881-007
Caritas Sozialstation Fährbrück  	 • (09367)	 988790
Nolte Ambulante (Intensiv-) pflege 	 • (09367)	 984399
Apotheken-Notdienst in der Dorf-Zeitung Mitte des Monats

BestattungenBestattungen

Der Mensch geht, die Liebe bleibt

facebook

Peter & Claudia Hornung  Peter & Claudia Hornung
  Carina Müller

  Patrick Müller

-  Estenfeld 

wwwwww..hhoorrnnuunngg--bbeessttaattttuunnggeenn..ddee  

Wir arbeiten in:

Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

Gumpert Bestattungen
97440 Werneck-Schnackenwerth
St.-Andreas-Straße 25
Telefon (0 97 22) 42 68
Mobil 0175/23 93 865 • Fax (0 97 22) 94 13 31
e-Mail: h_gumpert@web.de

Die Sternsingerkinder aus Dipbach wurden am Dreikönigstag von 
Diakon Artur Eisenacher (links) ausgesandt. Sie sammelten Geld für 
benachteiligte Kinder weltweit und informierten über Kinderrechte.

18 Dipbacher Kinder 
unterstützten Dreikönigsaktion
Aussendung der drei Gruppen von Diakon Artur Eisenacher
Dipbach „Sternsingen für Kinderrechte“, unter diesem Motto 
waren in diesem Jahr Sternsinger in Dipbach unterwegs. 
18  Kinder waren es diesmal, die bei der Dreikönigsaktion des 
Kindermissionswerks mitgemacht haben. Sie zogen in drei 
Gruppen durch das Dorf und wünschten allen Menschen 
Glück und Segen für das neue Jahr.
Unter den Sternsingerkindern waren nicht nur die Ministran-
tinnen und Ministranten. Auch andere Kinder und Jugend
liche durften bei der traditionellen Aktion im Dorf mitmachen. 
Die Minis hatten den Wunsch, dass Diakon Artur Eisenacher 
wieder einen Gottesdienst mit der Aussendung gestaltet.
So kam es, dass in der Dipbacher Pfarrkirche St. Ägidius 
am Dreikönigstag ein wunderschöner Gottesdienst gefeiert 
wurde, der fast alle Kinder mit einbezog. Sie durften beim 
Rollenspiel mitmachen, Fürbitten lesen oder Weihwasser und 
Weihrauch bereithalten. Am Ende trugen alle Mitwirkenden 
das Sternsingerlied vor.
Nach der Segnung der Kinder und ihrer Sternsingeraus-
rüstungen am Ende des Gottesdienstes sind die Dipbacher 
Könige von Haus zu Haus gegangen. Sie haben 1152 Euro 
gesammelt und sich über diesen Betrag sehr gefreut.
Abschließend wurden die Sternsingerinnen und Sternsinger 
von Müttern mit Vorspeise, Hauptgericht, Nachspeise und 
Kuchen versorgt. Weil sie neben dem Geld für die Sternsin-
geraktion auch viele Süßigkeiten zugesteckt bekamen, haben 
sich einige Kinder entschlossen, dass sie einen Teil der Süßig-
keiten an andere Kinder weitergeben werden.
� Text und Foto: Manuela Glockmann
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Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  

Pflegedienst

Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Pflegedienst

Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  
Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Immer für Sie erreichbar Tel. 0 93 63/3 57 oder 01 71/6 52 66 61

Seit Jahren für Sie in Hausen, Rieden, Erbshausen- 
Sulzwiesen, Opferbaum, Ober- und Unterpleichfeld tätig

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Obereisenheim
Sonntag, 02.02. Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr:	Gottesdienst, Kirche Obereisenheim
18.30 Uhr:	Friedensgebet, Kirche Obereisenheim
Sonntag, 9.02. 4. Sonntag vor der Passionszeit
10.00 Uhr:	Gottesdienst, Matthäuskirche Bergtheim
10.00 Uhr:	Kindergottesdienst, Kirche Obereisenheim
Sonntag, 16.02. Septuagesimae
10.00 Uhr:	Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee
	 Kirche Obereisenheim
10.00 Uhr:	Wirbelwindgottesdienst, Matthäuskirche Bgth.
Samstag, 22.02.
19.00 Uhr:	 Gottesdienst – Bibelerzählabend bei Kerzenschein 
	 mit Musik, Matthäuskirche Bergtheim
Sonntag, 23.02. Sexagesimae
10.00 Uhr:	Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee,
	 Matthäuskirche Bergtheim
Sonntag, 2.03. Estomihi
10.00 Uhr:	Gottesdienst, Kirche Obereisenheim

Foto: Patricia Galm

Sternsingeraktion in Mühlhausen
Mühlhausen „Erhebt eure Stimme! Sternsingen für Kinder-
rechte.“ Das diesjährige Motto zeigt auf, dass alle Menschen 
ein Recht auf ein Leben in Würde haben. Die Aktion ermu-
tigt Kinder und Jugendliche, sich gemeinsam mit Gleichalt-
rigen aller Kontinente für die Achtung, den Schutz und die 
Umsetzung ihrer Rechte einzusetzen. Auch die Mühlhäuser 
Sternsingerinnen und Sternsinger haben mit ihrem Engage-
ment dazu beigetragen, Kinderrechte weltweit ganz konkret 
zu stärken. In diesem Jahr wurden Projektpartner im Norden 
Kenias und in Kolumbien vorgestellt. Die Spenden, die die 
Sternsinger sammeln, fließen jedoch unabhängig davon in 
Hilfsprojekte für Kinder in rund 100 Ländern weltweit.
Mit diesem Auftrag zogen 19 Ministrantinnen und Minist-
ranten bei erfreulich angenehmen Temperaturen durch das 
Dorf und brachten den Segen mit Kreide oder den Kleber samt 
Aufschrift „20*C+M+B+25“ an die Haustüren. Dank der vielen 
Sternsinger konnten wieder 3 Gruppen ausgesandt werden. 
Zur Stärkung gab es traditionell von Fam. Martha Heinrich 
Pizza und Getränke für alle. Eine tolle Geste für die Motiva-
tion der Kinder und Jugendlichen! Mit insgesamt 1.491 €uro 
freuen sich die Mühlhäuser, einen Beitrag für die Kinderhilfs-
projekte zu leisten. Ein herzliches Dankeschön an alle Spen-
der und Akteure!
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Team VMP Fotos: Alexandra Rauch

Eva Schlick

1. Movielehrgang des VMPs in Arnstein
Seminartag zum Saisonende ‘24 für die fränkischen Voltigierer mit hochkarätigen Referenten
Arnstein Einst europaweit triumphierend im Einzel– und 
Gruppenvoltigieren, Turnen, Trampolin oder im Ballett luden 
dieser Tage fünf von Jasmin und Martina Pfister eingeladene 
Referentinnen und Referenten den interessierten Nachwuchs 
ein, in verschiedene Sportgruppenarten hineinzuschnup-
pern, um ihr Wissen und Können zu teilen und sich selbst 
auszuprobieren.
Für den Lehrgang, der regional und überregional Voltigierer 
ansprechen sollte, hatte der VMP die Grund- und Mittelschul-
turnhallen angemietet. Die aus Hessen, Baden- Württemberg, 
Oberbayern und Mittelfranken angereisten 150 Teilnehmerin-
nen bestaunten am Samstagmorgen die eindrucksvoll mit 
Luftballons und Rosen in weiß und rosa geschmückte Lo-
kalität, die Festhallencharakter besaß. Selbst in den Umklei-
deräume war dieser zu vernehmen, jedes Team wurde mit 
kleinen Aufmerksamkeiten herzlich willkommen geheißen.
Nach der Anreise starteten alle Sportlerinnen in das durch-
organisierte Tagesprogramm.
Die von Erfolg gekrönten Voltigierer Josef Hahner und Jan-
nika Kirchner gaben ihre Erfahrungen am Holzpferd und 
Movie (mechanisches Holzpferd) weiter. An Fähigkeiten und 
Fertigkeiten in der Kür-Choreografie wurde gearbeitet. Ein 
Schwerpunkt lag vor allem auf der Technik in der Pflicht, da 
hier die korrekte Ausführung komplexer Bewegungsabläufe 
wichtig ist.
Die Übungen am Trampolin leiteten Susanne Kerkhoff und 
Birgit Krause. Sprünge, ob gehockt oder gegrätscht sowie Salti 
machten den Teilnehmerinnen trotz hohem Sicherheitsaspekt 
sichtlich Spaß.
Jasmin Pfister, Trainerin, Vereinsvorsitzende des VMPs und 
ehemalige Leistungsturnerin, vermittelte in ihrer Station 
Übungen des Bodenturnen. Erst wenn die akrobatischen 
Übungen am Boden beherrscht werden, dürfen die Voltigie-
rer sie auf dem Rücken des Pferdes turnen.

In methodischen Übungsrei-
hen erfolgte das Aufwärm-
programm. Anschließemd 
wurden auf aneinanderge-
reihten Bodenmatten auf ei-
ner Bahn die Grundlagen wie 
Rolle, Handstand, Überschlag 
oder Sprung trainiert, um die 
Haltung und Spannung zu 
verbessern.
Die Ballettlehrerin Tatjana 
Palamaryuk nahm sich der 
Ausdrucksschulung der Tur-
nerinnen an. Die immer an-
spruchsvoller werdenden 
Elemente der Kür, die musika-
lisch begleitet zu einem Motto umgesetzt werden muss, ma-
chen eine expressive Mimik unerlässlich.
Da die Ausdauer im Turnen auf dem Pferd eine unverzichtbare 
Rolle spielt, gestaltete Madlen Schlott, Mitglied des Team1 des 
VMPs, ihre Station, das Konditionstraining, abwechslungs-
reich und anspruchsvoll. Um ihre Maximal, Schnell- und 
Explosivkraft zu verbessern, bewiesen die Athletinnen Be-
harrlichkeit und Durchhaltevermögen.
Für die Trainer nahm sich die Physiotherapeutin Nicola Mül-
ler Schlott Zeit. Sie legte in ihrer Gruppe den Fokus auf das 
Tapen, um z.B. Gelenke oder Muskeln zu stabilisieren und 
Verletzungen zu bandagieren.
Im Voltigiersport sind große Altersunterschiede innerhalb ei-
nes Teams keine Seltenheit. Unter der Leitung von Diana Gräf 
bot eine Spieleecke den jüngsten Mannschaftsmitgliedern die 
Möglichkeit, sich zurückzuziehen und zugleich kreativ mit 
ihrer Sportart zu beschäftigen.
Zwölf Trainingsstunden, unterteilt in 90 minütige, schweißtrei-
bende Übungseinheiten, verlangten nach kleinen Verschnauf-
pausen zwischendurch, in denen sich die Mitwirkenden im 
vorbereiteten Speisebereich austauschen, unterhalten und 
stärken konnten. Ohne die Hilfe von Sponsoren boten die 
engagierten Eltern der Voltigiererinnen des VMPs ein reich-
haltiges Buffet sowohl tagsüber, als auch beim Abendessen 
und Frühstück an. Von gesunden Beilagen bis zu vielfältigen 
Energielieferanten war für jeden Geschmack etwas dabei.
Die wochenlange Planungs- und Vorbereitungsphase, die Jas-
min Pfister fast in Eigenregie bewerkstelligte, honorierte ein 
gelungener Lehrgangstag: Für die Teilnehmerinnen war er 
ein unvergessliches Erlebnis, für welches sie sich gleich im 
nächsten Jahr wieder angemeldet haben.	 Anne Schneider
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…Gemeinsam statt einsam!
Vereinbaren Sie einen Termin für einen kostenfreien 
Begegnungstag in einer unserer fünf Tagespflegen!

Wussten Sie schon, dass die Pflegekasse bereits ab 
Pflegegrad 2 für mindestens 4 Besuchstage monatlich 
die Pflegekosten übernimmt?! öö

Gerne beraten wir Sie kostenlos und unverbindlich
auch zu Hause. Telefon 09367 988790

St. Gregor l Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim | info@sankt-gregor.de 

Tagespflege
in Estenfeld, Rimpar,
Kürnach, Güntersleben, Bergtheim

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld 
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de  

Neue Formen 
& edles Design!

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Nächster Blutspendetermin:
▶	 am Freitag, 31. 1. 2025, von 16.30 – 20.00 Uhr 
	 Bergtheim, Willi-Sauer-Halle, Oberpleichfelder Str. 10

	� Bitte Termin reservieren:
	� www.blutspendedienst.com/blutspendetermine

Von links: Elmar Herbig (Kassier), Rainer Landauer (2. Bürgermeis-
ter Gemeinde Prosselsheim), Nina Röding (1. Vorsitzende), Birgit 
Börger (1. Bürgermeisterin Gemeinde Prosselsheim), Alexander 
Herbig (1. Kommandant), Alexander Cäsar (Schriftführer). Es fehlen 
auf dem Bild: Anne-Kathrin Schneider (2. Vorsitzende) und Chris-
tian Schneider (2. Kommandant) Foto: Nina Röding

„Gemeinsam für unsere Gemeinschaft!“
Spendenaktion der Freiwilligen Feuerwehr Prosselsheim  e.V.
Prosselsheim Mitte November haben wir mit großer Unter-
stützung von Firmen, Vereinen und vielen Privatpersonen die 
gesammelten Spenden für einen Patientenmonitor übergeben. 
Die Gemeinde übernimmt den Unterhalt, welcher sicherstellt, 
dass die Ausrüstung immer einsatzbereit ist.
Die Spendensammlung unserer Feuerwehr ist ein wunderba-
res Beispiel dafür, wie Gemeinschaftsaktionen Leben retten 
und das Gemeindewohl stärken kann.
First Responder, die oft als Erste am Einsatzort sind, können 
durch ihre spezielle Ausbildung schneller auf Notfälle re-
agieren und die Versorgung von Patienten bis zum Eintreffen 
des Rettungsdienstes/Notarztes optimieren. Mit euer Hilfe 
können unsere zwölf First Responder jetzt noch besser und  
effektiver helfen.
Wir waren und sind überwältigt von der Unterstützung eines 
jeden Einzelnen. Vielen herzlichen Dank.

Klara-Oppenheimer-Schule
Herzliche Einladung zu unserem „Tag der offenen Tür“ 
am Samstag, 22. 3. 2025, von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
An diesem Tag stellen wir unsere Ausbildungsgänge der 
Berufsfachschulen für

• Ernährung und Versorgung
• Kinderpflege (Voll- und Teilzeit) und
• Sozialpflege

sowie die Aufstiegsfortbildung in der Fachakademie für Er-
nährungs- und Versorgungsmanagement vor.

Es warten diverse Aktivitäten aus allen Aus- und Weiter
bildungsrichtungen auf Sie. Mit oder ohne Schulabschluss, 
es werden Ihnen die verschiedenen Ausbildungsmöglichkei-
ten an der Schule gezeigt. 
Wussten Sie, dass Sie die Möglichkeit haben, mit dem Ausbil-
dungsabschluss auch den mittleren Schulabschluss (gleich-
wertig Mittlere Reife) zu erlangen? Lassen Sie sich hierzu 
– und auch zu den Themen Bafög und Kostenfreiheit des 
Schulweges – beraten. Auch die Jugendsozialarbeit wird vor 
Ort sein. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. 
Wir freuen uns auf Sie!
Klara-Oppenheimer-Schule, Königsberger Str. 46, 97072 
Würzburg. Homepage: www.klara-oppenheimer-schule.de
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Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
Terrassenabdichtung

Erlass einer neuen Entwässerungssatzung
und neuen Wasserabgabesatzung
Konkreter Wunsch nach Heimatbuch mit historischen Bildern
Oberpleichfeld Ein Weihnachtsgeschenk bekam die Ober-
pleichfelder Dorfbevölkerung. Nach langer Planungszeit, ei-
nem Workshop, Vor-Ort-Treffen, Beratungen im Gemeinderat 
und Zeitverzögerungen bei den ausführenden Firmen wird 
das Umfeld des im August 2021 eröffneten Kreisverkehrsplatz 
bald fertig. Bürgermeisterin Martina Rottmann informierte 
über das Ende der Maßnahme „kurz vor Weihnachten“. Die 
Neuanlage geht mit der Aufweitung der Kreuzung der Kreis-
straßen Wü 3 und Wü 5 einher.
Einhellige und freudige Zustimmung im Ratsgremium fand 
eine Idee und das Ergreifen der Initiative von Bürgermeisterin 
Rottmann. Sie möchte bei der Kommunalen Allianz Würzbur-
ger Norden einen Zuschuss über das Regionalbudget bean

tragen. Sie will dem Wunsch etlicher die Dorfbewohnerinnen 
und Dorfbewohner nachkommen, ein Buch mit historischen 
Bildern zu veröffentlichen. Vor allem die Namen der Men-
schen auf alten Fotos sollen nicht verloren gehen.
Weil die Antragsfrist auf das Regionalbudget knapp war, hat 
Martina Rottmann schon vor der Gemeinderatssitzung Kon-
takt mit Kilian Hetterich und Rainer Weis aufgenommen. Die 
beiden Männer sind interessierte Heimatkundler und haben 
sich bereit erklärt, bei der Veröffentlichung eines Buches mit-
zuwirken. Dass sie „ihre wertvolle Freizeit dafür opfern“ und 
sofort zugesagt haben, gefiel den Mitgliedern des Gemeinde-
rats sehr.
Kilian Hetterich hat bereits das Archiv der örtlichen Feuer-
wehr geordnet und die Bilder beschriftet. Er war auch schon 
bei den älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern und hat sie 
nach „den alten Zeiten“ gefragt. „Ich habe jetzt schon 700 bis 
800 alte Bilder gesammelt“, gesteht Hetterich. Bürgermeis-
terin Rottmann rechnet bei einer Auflage von 400 Stück mit 
Druckkosten von rund 6000 Euro für die Heimatbücher. Der 
Zuschussantrag über das Regionalbudget soll „auf jeden Fall 
gestellt werden“, begrüßte der Gemeinderat zustimmend.
In seiner letzten Sitzung des Jahres erließ der Gemeinderat 
zwei neue Satzungen über die Beträge und Gebühren bei der 
Entwässerung und der Wasserabgabe. Beide Satzungen wur-
den im August 2010 zum letzten Mal geändert. Leicht machte 
es sich der Gemeinderat mit der Entscheidung der Betragshö-
hen nicht. Innerhalb und außerhalb der Sitzungen haben sich 
die Ratsmitglieder mit Varianten und Kalkulationstabellen 
auseinander gesetzt.
Im November hatte die Verwaltung die von der Kommu-
nalberatung Schulte/Röder errechneten Gebührensätze als 
Beschlussvorschläge vorgelegt. Aber manche Posten wären 
„nicht plausibel gewesen“ und die Beschlussvorschläge hät-
ten hohe Verbrauchsgebühren von knapp acht Euro insgesamt 
bedeutet. Das wollten die Ratsmitglieder den Bürgerinnen und 
Bürgern nicht zumuten.
Beibehalten wird die Aufteilung der Kosten in eine Grundge-
bühr und eine Benutzungsgebühr. Mit der Grundgebühr wer-
den fixe Kosten abgefangen. Zudem sollen Familien entlastet 
werden, indem die Benutzungsgebühren möglichst gering ge-
halten werden. Dieser soziale Aspekt ist dem Oberpleichfelder 
Gemeinderat wichtig.
Ab Januar 2025 gelten nun für das Abwasser 90 Euro Grund-
gebühr im Jahr (bisher waren es 60 Euro) und 2,55 Euro pro 
Kubikmeter Verbrauchsgebühr (bisher 2,84 Euro). Das Frisch-
wasser steigt auf 45 Euro Grundgebühr (bisher 30 Euro) und 
2,71 Euro Verbrauchsgebühr pro Kubikmeter (bisher 2,18 Euro).
Beschlüsse gefasst hat der Gemeinderat Oberpleichfeld übri-
gens auch bei seinen Grundsteuern. Wegen der Grundsteu-
erreform waren neue Satzungen zu verabschieden. Bei der 
Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche Betriebe) stieg 
der Hebesatz zum 1. Januar 2025 auf 620 Prozent (bisher 400 
Prozent). Die Grundsteuer B (bebaute und unbebaute Grund-
stücke) wird zum gleichen Zeitpunkt gesenkt auf 270 Prozent 
(bisher 300 Prozent).

Das Umfeld am Kreisverkehrsplatz beim Zusammentreffen der 
Kreisstraßen Wü 3 und Wü 5 wird neu angelegt. Foto: I. Konrad



Stellenausschreibung

Teamverstärkung 
(m/w/d) 

für Büro und Verkauf in Voll- oder Teilzeit
Wir, das VDP.Weingut Max Müller I in Volkach,  

stehen für Leidenschaft, Qualität und Liebe zum Detail –
sowohl im Weinberg als auch im Umgang mit unseren Kunden.

Jetzt suchen wir Dich: ein Organisations- und Verkaufstalent 
zur Bereicherung unseres Teams für unsere Vinothek!

Was Du bei uns machst:
 Du sorgst für reibungslose Abläufe – von der Betreuung 
 und  Bearbeitung von Kundenanfragen über die Pflege 
 von Privat- und Geschäftskunden bis hin zur Organisation 
 von Terminen und Veranstaltungen
 Du berätst unsere Kunden mit Leidenschaft und Weinwissen
 Pflege des Onlineshops und social Media
 Allgemeine Bürotätigkeiten

Was Du mitbringen solltest:
 Begeisterung für das Thema Wein und Genuss
 Organisationstalent und eine selbstständige Arbeitsweise
 Freude am Umgang mit Menschen
 Gute EDV-Kenntnisse (Bsp. Office- und Word-Programme)
 Flexibilität

Was wir Dir bieten:
 Eine vielseitige Aufgabe in einem  
 familiengeführten Weingut mit Tradition und Innovation
 Raum für Kreativität und Entwicklung
 Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis und eine angemessene  
 Entlohnung

Neugierig? Dann werde Teil unseres Teams und schicke uns  
Deine Bewerbung mit Lebenslauf an info@max-mueller.de

          Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen!
Deine Familie Müller

Hier geht’s zu unserem Weingut Max Müller I –  
wo Wein und Leidenschaft aufeinandertreffen

Zu verpachten
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Zu vermieten

Gesucht

Gesucht

Sonstiges

Suche PKW oder 
Geländewagen.
Mängel und Kilometer 
spielen keine Rolle. Gerne 
alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

Junges Paar sucht 
1– 2 Baugrundstück/e 
(gesamt mind. 800 qm)
in Bergtheim oder Umkreis 
(ca. 20 km). Gerne können 
Sie uns erreichen unter 

Telefon 01575/6392921

Single-Appartement 
in Rieden 
Küche, Bad, Zentralhei­
zung, sep. Eingang zu 
vermieten.

Anfragen bitte unter „Chiffre_
App-Rieden_02-25” per Mail 
an: info@dorf-zeitung.de

Garten in Rieden 
kostenfrei zu verpachten.

Telefon 09722/4721

Garage, Kellerabteil oder 
kleiner Lagerraum
(trocken und abschließbar) 
in Kürnach oder Umge­
bung zu mieten gesucht.

Telefon 09367/8830

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
0 39 44 - 3 61 60 • www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Suche Putzperle für älte-
ren 2 Personenhaushalt 
stundenweise in Rieden.

Kontakt ab 18 Uhr unter  
Telefon 09722/6460

JETZT   BEWERBEN !   JETZT   BEWERBEN !   JETZT   BEWERBEN ! 

info@dorf-zeitung.de

Kaufe fair Bilder,
Antiquitäten, Zinn, Teppi­
che, Uhren, Silber-/Gold- 
Modeschmuck, Münzen 
aller Art (auch DM), Musik­
instrumente, Porzellan,  
Abzeichen, versilb. Beste­
cke, Bilder 1.+ 2.  Weltkrieg. 
Mache u. su. Wohnungs- 
auflösungen

Telefon 0151/66931450

Familie sucht Pkw, Bus,
Wohnwagen, Wohnmobil, 
auch rep.-bed.

Telefon 0160/4665743

Reinemachefrau gesucht
für 2 x 4 Stunden monatlich 
in Unterpleichfeld 

Telefon 09367/9889068 oder 
0160/93511262



• Maurer
• Beton- und Stahlbetonbauer 
• Kernbohrer
• Betonsanierer
• Polier / Vorarbeiter
• Bauleiter
• Teamassistenz Verwaltung

WIR BAUEN UNSER TEAM 
WEITER AUS UND SUCHEN 
(M/W/D)

Stellenangebote
in der 

Dorf-Zeitung
Tel: 0 93 67/99 11 4 oder
info@dorf-zeitung.de

Machen 
Sie, dass
Sie weiterkommen.
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Unsere Kernkompetenz:  „Wir schaffen sichere Verkehrswege”
Wir sind ein mittelständischen Unternehmen mit einem hohen technischen Standart.  
Unsere Kernkompetenz liegt im Bau und der Wartung von spurgeleiteten  
Verkehrssystemen und in der Produktion und direkten Vermarktung von Energie.

Wir möchten unser Team erweitern. Dazu suchen wir eine kreative

kaufmännische Fachkraft (m/w/d) 

für unsere Buchhaltung für ca. 2 x 5 h/Woche
Die Stelle beinhaltet ein sozialversichertes Beschäftigungsverhältnis, inkludiert  
Renten-, Krankenversicherung, Anspruch auf Urlaub, Zulagen und Weihnachtsgeld. 

Die monatliche Vergütung beträgt 1.000,– €/Monat –  
in Abstimmung kann die Arbeitszeit erweitert werden.

Ihre Aufgaben in enger Abstimmung mit der kaufmännischen Leiterin:
∎ Ablage Post, digital und Papier
∎ Daten aus Rechnungen in Zahlungsprogramme übernehmen (S-Firm)
∎ Rechnungsprüfung anhand Lieferscheinen und Auftrag
∎ Sachbearbeitung für technische Leitung

Ihre aussagefähige Bewerbung richten sie bitte an: GSW GmbH & Co KG
Langhausstraße 7 

97294 Unterpleichfeld 
info@gsw-mfb.de 

www.gsw-gleisbau.de



Wir suchen einen Allrounder 
Gerne Rentner, mit handwerklichem Geschick
für kleinere Reparaturen und Lagerarbeiten

ca. 5 Std. / Woche in Bergtheim  
Schmackofatz Catering • Christian Sauer  

Mobil 0170 / 31 15 875
 

Freue mich von Ihnen zu hören.

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

Ein attraktiver Stundenlohn über Mindestlohn

Weingut Schmitt · Am Weinfaß 1 · Bergtheim
Telefon 0 93 67/90 91-0 · www.wein-schmitt.de

Zur Erweiterung unseres Teams 

suchen wir:

Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d) 
in Vollzeit

– vollständige Abwicklung von Kundenauft rägen
– Debitoren- und Kreditorenverwaltung
– allgemeine administrative Tätigkeiten

Winzer/Weinbautechniker (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit

Weinbergsaushilfe (m/w/d)
Geringfügige Beschäft igung

Lagermitarbeiter (m/w/d) 
in Teilzeit (20 Std./Wo.)

zum Kommissionieren der Weinbestellungen
 

Bewerbung per E-Mail: 
info@privat-weingut-schmitt.de 
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Unsere Kernkompetenz:  „Wir schaffen sichere Verkehrswege”
Wir sind ein mittelständischen Unternehmen mit einem hohen technischen Standart.  
Unsere Kernkompetenz liegt im Bau und der Wartung von spurgeleiteten  
Verkehrssystemen und in der Produktion und direkten Vermarktung von Energie.

Für die Pflege unserer Außenanlagen und Hallen suchen wir

zuverlässigen Hausmeister (m/w/d) auf Minijob-Basis
für ca. 20 Stunden/Monat

Die monatliche Vergütung beträgt pauschal 520,– €/Monat.

Ihre Aufgaben
∎ Rasen im Sommer pflegen
∎ Büsche und Pflanzen zurückschneiden
∎ Hallen aufräumen
∎ Teichanlage pflegen

Ihre aussagefähige Bewerbung richten sie bitte an: GSW GmbH & Co KG
Langhausstraße 7 

97294 Unterpleichfeld 
info@gsw-mfb.de 

www.gsw-gleisbau.de

JETZT BEWERBEN !  
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WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-900880

BIKESPOT-SHOP.DE

»Dein Wunschfahrrad oder E-Bike aussuchen
»Über deinen Arbeitgeber dein neues Bike leasen
»Steuern sparen - Arbeitnehmer sparen bis zu 40%

Wir zeigen Dir wie einfach Leasing für das
Fahrrad funktioniert

Kommt vorbei - Wir beraten Dich gerne in unserem Shop.

DAS LEAST SICH GUT!

BIKESPOT 
WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-9008860

BIKESPOT-SHOP.DE

Die umweltfreundliche Alternative zum Firmenwagen!

DIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRAD


